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39. Versicherungswissenschaftliches Fachgespräch

Riester für alle!



Wie Verbraucher Finanztip nutzen

1.000+ kostenlose Ratgeber 
� mehr als 3 Mio. Besuche im Monat
� analysiert von Finanztip-Experten
� konkrete Anleitungen und Empfehlungen
� regelmäßige Aktualisierungen 

Wöchentlicher Newsletter
� mehr als 350.000 Leser
� wichtige Updates und News
� 35 Prozent Öffnungsrate
� 25 Prozent Klickrate 



Wertschöpfung für den Verbraucher

Analyse Redaktion Hinleitung

� Konzeption
� Vorselektion
� Test
� Diskussion
� Empfehlung

� Journalistische 
Aufbereitung

� Handlungsrelevante 
Anleitungen für 
Verbraucher 

� Verlinkung mit 
Anbieterseiten

� Optimierung der 
Nutzererfahrung 
als Win-Win-Win



Unser höchstes Gut: Glaubwürdigkeit

Journalistisches 
Produkt

Gesellschaftsform Interne 
Regeln

Redaktion des Jahres 
2015

Verbraucherjournalist 
des Jahres 2015

Verbraucherjournalist 
des Jahres 2016

Verbraucherjournalist 
des Jahres 2017

� gemeinnützige GmbH � unabhängige Redaktion
� systematische Trennung 

von Redaktion und 
Monetarisierung

� erst Empfehlung, dann 
Monetarisierung

� kein Verkauf von 
Platzierungen
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Der Status Quo 
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Empirie in der gesetzlichen Rentenversicherung

53,8 Millionen 1 Rentenv ersicherte zum Jahresende 2015.

Am 1. Juli 2016 gab es knapp 21 Millionen 1 Rentner. 

2017 bekam ein Durchschnittsverdiener ca. 1.200 Euro Rente 2. Das sind 48,2 
Prozent gemessen am Durchschnittseinkommen2. 

Bis zum Jahr 2025 soll das Rentenniveau nicht unter 48 Prozent sinken. 

Die gesetzliche Rente allein reicht nicht aus!

1 Quelle: Versichertenbericht der Deutschen Rentenversicherung 2017
2 Rente und Einkommen jeweils nach Sozialabgaben vor Steuern



15%

29%

14%

7%

Anteil derjenigen, die in der jeweiligen Einkommensgruppe nicht vorsorgen

Problem: Wer wenig verdient, sorgt nicht vor

Quelle: repräsentative Umfrage im Auftrag von Finanztip 2017



Wer wenig verdient fällt in Grundsicherung 

Quelle: Handelsblatt Research



Arm stützt reich: Ärmere sterben früher  

Verbleibende 
Lebenserwartung 
nach 65 Jahren
(Quelle: Max Planck Institut für 
demographische Forschung) 
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Chancen für Geringverdiener 
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Förderung erreicht Geringverdiener nur teilweise



Aber: Wer wenig verdient, profitiert von Förderung

� Staatliche Förderung ist gerade für 

Geringverdiener lohnend

� Unterm Strich sogar besser als gesetzliche Rente 

� Dank BetriebsrentenstärkungsgesetzBetriebsrentenstärkungsgesetzBetriebsrentenstärkungsgesetzBetriebsrentenstärkungsgesetz kommt 

Förderung jetzt wirklich bei Geringverdienern an 



Beispiel: Mit 18,75 im Monat 400 Euro im Jahr spare n

� Geringverdiener (10.000 Euro Jahresbrutto, 

unverheiratet)

� 4% rentenversicherungspflichtiges Brutto: 400 

Euro

� Eigenanteil: 225 Euro

� Förderung: 175 Euro

� Förderquote: 43,75 %
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Probleme bei Riester 
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Probleme bei Riester (1/2)

� Verträge werden nicht so erklärt, dass sie 

verstanden werden (AM 2015)

� Verlust bei Riester-Zuschüsse durch 

ungenügende Betreuung – bis zu 30 Prozent 

der Riester-Kunden leiden

� Gravierende Auswirkung der Kostendifferenz –

Gegenwert: ein Kleinwagen
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Probleme bei Riester (2/2)

� Schlechtreden bestehender Verträge durch 

Vertriebe

� Millionen wirtschaftlich unsinnige 

Vertragskündigung bei Riester

� Versuche der Umdeckung durch 

konkurrierende und eigene Vertriebe



Riester: Anzahl der Riester-Verträge 

Quelle: Bundesministerium für Arbeit & Soziales 



Versicherungen: Abschlusskosten sind zu hoch 



2020

Zu komplex: Förderung wird nicht mitgenommen
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Das ideale Riester-Standardprodukt 



Anforderungen an Riester-Standardprodukt

� Geringe Kosten

� Hohe Glaubwürdigkeit

� Beteiligung an Kapitalmarktrendite mit 

geringem Risiko 
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Niedrige Kostenquoten, faire Renditen 

� kaum noch Vorabprovisionen 

� niedrige Kostenraten

� TER 0,2 % bis 0,4 % statt 1,5 bis 2,5 % im 

Jahr
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Kostenquote 0,07 %



Die Benchmark: Indexfonds

Niedrige Kosten

Neue Anbieter

Standardisierte Produkte

Die Lebensversicherung des 21. Jahrhunderts 
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